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NLV-Bezirk Lüneburg   

 

 

 

 

 

 

Protokoll  

 

der Sportfachlichen Arbeitstagung des NLV-Bezirkes Lüneburg  

am 12. November 2010 

 

 

 

Ort:  Tostedt-Todtglüsingen, Hotel Wiechern 

 

Beginn:  18.15 Uhr   Anwesende: siehe Anwesenheitsliste  

Ende:  22.35 Uhr 

 

 

1.) Pkt. 1 TO: Eröffnung und Begrüßung 

 

W. Schirner begrüßt die Anwesenden. Den verstorbenen Leichathletik-Funktionären im Bezirk und den 

Kreisen wird gedacht. 

W. Schirner bedankt sich beim Kreis Celle für die gelungene Ausrichtung des NLV-Verbandstages und beim 

Kreis Verden für den Bezirksverbandstag im Februar. 

Auf Anregung von W. Schirner wird die Tagesordnung um die Punkte „Besetzung der NLV-

Fachkommissionen“ und „Teilnahmebeschränkungen bei Schülerwettbewerben“ ergänzt. 

 

 

2.) Pkt. 2 d. TO: Rückblick auf die zurückliegende Saison 

 

W. Schirner bedankt sich bei den Ausrichtern der diesjährigen Bezirksmeisterschaften für die Arbeit und die 

gute Qualität. 

 

H. Behrmann spricht in seinem Rückblick die Meisterschaften einzeln an. Zwei Veranstaltungen sind 

witterungsbedingt ausgefallen, wobei der Cross mit etwa der Hälfte der ursprünglich erwarteten Teilnehmer 

stattfand. Der Kreisvergleich Heide am Ende der Bahnsaison fiel ersatzlos aus. 

 

 

3.) Pkt. 3 d. TO: Planung der Bezirksmeisterschaften 2011/Bewerbungen Bezirksmeisterschaften/      

                          Bewerbungen zu LM 

 

Im kommenden Jahr finden die Schüler-Mehrkämpfe und Blockwettkämpfe (Landesmeisterschaften) in 

Winsen/L. und die Norddeutschen Meisterschaften der Männer, Frauen und Jugend B in Celle statt. 

 

Die Bezirksmeisterschaften 2011 werden wie folgt festgelegt: 

30.01.  Cross (Ausrichtung wird vom Kreis Uelzen geprüft) 

07.05.  Blockwettkämpfe Schüler A und B in Nienhagen (Erweiterung um Sch. A muss mit  

Ausrichter geklärt werden) 

15.05.  Einzel Männer, Frauen, Jugend und Senioren in Verden 

21.05.  Staffeln in Suderburg (wird geprüft) oder Tostedt 

05.06.  Einzel Schüler in Oldendorf 

12.06.  Langhürden und Hindernis (im Rahmen des Pfingstsportfestes) in Zeven 

26.06.  Regionsmeisterschaft Altbezirk Stade in Osterholz-Scharmbeck 

13.08..  Hammerwurf (im Rahmen eines Werfertages) in Lüchow 

24.08.  1.500 m in Verden 

03.09  3.000 m in Soltau 

10./11.09. Mehrkampf in Zeven 

15.09.  5.000 m in Suderburg 

23.09.  10.000 m in Suderburg 

18.09.  Kreisvergleich „Heide“ in Lüchow, Kreisvergleich „Stade“ in Langen 
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Aus dem Kreis der Anwesenden (W.Schirner) wird angeregt, die Arbeitstagung des Bezirks früher 

durchzuführen, um die Kreistermine früher planen zu können. In diesem Jahr verhinderte aber der NLV-

Verbandstag eine frühere Zusammenkunft. 

 

 

4.) Pkt 4. d. TO: Bezirksbestenliste 2010 

 

H. Ottens kann nicht wie in den Vorjahren uneingeschränkt loben. Sie weist noch einmal darauf hin, das die 

Leistungen durch die Vereine nachgewiesen mit detaillierten Angaben werden müssen. 

Der Abgleich mit den Kreisen soll in der kommenden Woche abgeschlossen werden. 

 

R. Wagner regt für die Zukunft an, dass keine Einzelleistungen der Sch. C-D in die Bezirksbestenliste 

aufgenommen werden.  

 

 

5.) Pkt. 5 TO: Zusammenarbeit mit den Stützpunkten und Einbindung der Stützpunkttrainer in das  

                      Kadertraining  

 

R. Wagner berichtet zum E-Kader, dass die Trainerfrage ein Problem darstellt. B-Trainer werden gesucht. 

Außerdem besteht eine Terminnot für Trainingsgelegenheiten. Für die Organisation ist eine Arbeitsteilung 

erforderlich, zumal die Teilnehmerzahl auf 25 Einladungen aufgestockt wurde.  

Die Evaluation zum Sportinternat in Hannover wird noch einmal (wie schon beim Verbandstag) vom NLV 

gefordert. 

Die Planung für 2011/2012 läuft bereits jetzt an. Auch die Talentförderung in den beiden Altbezirken wird 

lobend angesprochen, namentlich Ulrike Kahrs und Wolfgang Striezel.. 

H.-H. Neblung berichtet von den Stützpunkten Zeven/Langen und Winsen. Leider kommen die  

Landestrainer nicht zu diesen Trainingsmaßnahmen. R. Wagner erklärt sich bereit, für den „Staffelstab“  

einen Bericht für die Situation der Talentförderung im Bezirk vorzubereiten. 

 

W. Schirner bedankt sich für die geleistete Arbeit. 

 

 

6.) Pkt. 6 TO: Kampfrichtergestellung bei Bezirksmeisterschaften / Kampfrichterproblematik /   

                      Lehrgänge / Gerätebestand 

 

In Abwesenheit des erkrankten D. Karl wird von J. Mehler das Problem der mangelnden Kampfrichter-

gestellung bei Bezirksmeisterschaften angesprochen. Er weist auf die Regeln zur Gerätekontrolle hin. 

 

Beispielhaft werden folgende Lehrgänge erwähnt: 

05./06.02. Grundausbildung in Stelle, 19.03. Starterausbildung in Tostedt 

 

E. Mattern gibt den Gerätebestand des Bezirkes bekannt und bittet um Bedarfsmitteilung, um evtl. 

Bestellungen sowie die Bezahlung der anfallenden Rechnungen noch in diesem Jahr zu tätigen. 

 

 

7.) Pkt. 7 TO: Finanzen/ Bestellungen BBL/ Urkunden 

 

E. Mattern teilt mit, dass der Bezirk keine finanziellen Probleme hat und die Bezirksabgabe vollständig 

eingegangen ist. Der Bezirk hat Geld vom NLV für Arbeitstagungen bekommen. Für 2009 wurden 

Rückstellungen für Lehrgänge gebildet, die aber nicht aufgebraucht wurden.  

Die Bestellungen für die Bezirksbestenliste sind rückläufig und es ist zu fragen, ob weiter eine Druckausgabe 

erstellt werden soll. 

 

 

8.) Vorschläge für die Besetzung der NLV-Fachkommisionen 

 

Für die Fachkommission Leistungssport wird Angela Schirner einstimmig vorgeschlagen. Für die anderen 

Bereich Breitensport/Sportentwicklung, Wettkampforganisation und Bildung gab es keine Vorschläge. 

 

 

9) Beschränkung der Startmöglichkeiten in den Schülerklassen 

 

Der Vorschlag von W. Schirner die Startmöglichkeiten für Schüler bei Bezirksmeisterschaften auf vier 

Einzelstarts und eine Staffel wird nach kontroverser Diskussion zurückgezogen. 
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10.) Pkt. 8 TO: Mitteilungen aus den Kreisfachverbänden 

 

W. Marowski (Krs Celle) verweist auf ein arbeitsintensives Jahr mit zwei Landesmeisterschaften und dem 

NLV-Verbandstag. 

Im Kreis Harburg wurde 2010 und wird 2011 eine Landesmeisterschaft ausgetragen. 

J. Schwarz weist auf die Unterbesetzung des Vorstandes im Krs. Lüchow-Dannenberg hin. 

R. Wagner (Krs. Osterholz-Scharmbeck) verweist mit dem Neubau des Vereinsgebäudes darauf, dass  

das Stadion in Osterholz fertig gestellt ist.  

Im Krs. Soltau-Fallingbostel wurden die Veranstaltungen, zumeist in Munster, nach Auskunft von M. 

Schönberger routiniert abgewickelt.  

Nach J. Schlichtmann wurden im Krs. Stade nach einem schwierigen Jahr die Weichen für 2011 gestellt. 

R. Siemt weist darauf hin, dass im Krs. Verden 2010 nach 30 Jahren letztmalig die DMM-Vorrundenwett- 

Kämpfe durchgeführt wurden. 

Im Krs. Uelzen gibt es lt. B. Pessara Probleme mit traditionellen Volkslaufveranstaltungen. 2010 wird der  

Stadtlauf in Uelzen nicht ausgetragen. 

 

10.) Pkt. 9 TO: Verschiedenes 

 

Zum wiederholten Male wird von H. Behrmann daran erinnert, dass bei Veranstaltungsanmeldungen für 

Straßenläufe ein aktualisierter Entwurf der Ausschreibung beizufügen ist  und es ein Unterschied ist, ob es 

sich um einen Volkslauf oder um einen Straßenlauf – ggf in Kombination mit einem Volkslauf handelt.  

 

Das gerade vom NLV verteilte Arbeitspapier des DLV zu alternativen Wettkampfformen wird kritisiert.  

In der Kürze der Zeit ist bis zum 15.11.  eine vom NLV gewünschte Stellungnahme ohne eine sachgerechte 

inhaltliche Diskussion nicht möglich. 

 

Aus formellen Gründen wird der Bezirk die Ablehnung auch im Namen der Kreise mitteilen. 

 

 

 

 

       

 

(Vorsitzender)       (Protokoll) 

 


